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Information über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der 

Durchführung des Bewerbungsverfahrens 

 

Mit den nachstehenden Informationen erhalten Sie einen Überblick über die Erhebung und 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Durchführung des 

Bewerbungsverfahrens. Welche Daten wir von Ihnen verarbeiten und zu welchem Zweck dies 

erfolgt ist von der Ausgestaltung des jeweiligen Bewerbungsverfahrens abhängig. 

 

1 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 
 

Verantwortlicher ist: 

Matthias Halsch 

Deutscher Arbeitskreis für Familienhilfe e. V. 

Im Eck 3 

79199 Kirchzarten 

 

2 Wie erreichen Sie den Datenschutzbeauftragten? 
 

Sie erreichen unsere Datenschutzbeauftragte unter: 

intersoft consulting services AG 

Stephanie Wich 

Beim Strohhause 17 

20097 Hamburg  

 

Fon +49(40) 79 02 35 – 0 

Fax +49(40) 79 02 35 – 170 

E-Mail: datenschutz@ak-familienhilfe.de 
 

3 Welche Ihrer personenbezogenen Daten werden von uns 
genutzt? 

 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit diese zur Durchführung des 

Bewerbungsverfahrens erforderlich sind. 

Dazu zählen folgende Datenkategorien: 

- Bewerbungen mit persönlichen Daten: Name, Anschrift, Kontaktdaten, 
Qualifikationsdaten, Tätigkeiten etc.  

- (Arbeits-)Zeugnisse mit Adressdaten, Leistungsdaten, Beurteilungsdaten etc. 
- Zertifikate mit Adressdaten, Leistungsdaten, Beurteilungsdaten 
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4 Für welche Zwecke verarbeiten wir Ihre Daten und auf 
welcher Rechtsgrundlage? 

 

a) Datenverarbeitung für Zwecke des Bewerbungsverhältnisses (§ 26 Abs. 1 BDSG) 

 

Personenbezogene Daten von Bewerbern dürfen für Zwecke des Bewerbungsverfahrens 

verarbeitet werden, wenn dies für die Entscheidung über die Begründung eines 

Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist.  

 

Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns kommt, können wir 

gemäß § 26 Abs. 1 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten 

für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, wenn dies für die 

Durchführung oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung oder 

Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder 

Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und Pflichten der 

Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist 

 

 

b) Aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung (Art. 6 Abs.1 lit. a DS-GVO, § 26 Abs. 

2 BDSG) 

 

Erfolgt die Verarbeitung personenbezogener Daten von Bewerbern auf der Grundlage 

einer Einwilligung, so sind für die Beurteilung der Freiwilligkeit der Einwilligung 

insbesondere die im Bewerbungsprozess bestehende Abhängigkeit der Bewerber sowie 

die Umstände, unter denen die Einwilligung erteilt worden ist, zu berücksichtigen. 

Freiwilligkeit kann insbesondere vorliegen, wenn für die Bewerber ein rechtlicher oder 

wirtschaftlicher Vorteil erreicht wird oder Arbeitgeber und Bewerber gleichgelagerte 

Interessen verfolgen. 

Wenn Sie gegenüber uns die Einwilligung in die Erhebung, Verarbeitung oder 

Übermittlung von bestimmten personenbezogenen Daten erklärt haben, dann bildet diese 

Einwilligung die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dieser Daten. 

 

Die folgende Einwilligung können Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erteilen: 

- Speicherung der Bewerbungsunterlagen über das aktuelle Bewerbungsverfahren 

hinaus zur Berücksichtigung in späteren Bewerbungsverfahren 

- Weitergabe der Bewerbung an unsere Fachkliniken 

 

Sie können Ihre Einwilligungserklärung jederzeit widerrufen. Dies gilt auch für die 

Einwilligungen, die uns gegenüber vor dem 25.5.2018 erteilt wurden. Ein erklärter 

Widerruf berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zur Widerrufserklärung erfolgten 

Verarbeitung. 

 

5 Aus welchen Quellen stammen die Daten? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen im Rahmen des 

Bewerbungsverfahrens erhalten. 
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6 Wer bekommt Ihre Daten? 
Falls Sie sich nicht für eine Klinik ausschließlich beworben haben, erhalten ggf. folgende 

Fachkliniken des Deutschen Arbeitskreises für Familienhilfe e. V. Ihre Unterlagen:  

- Fachklinik Norderheide 

- Fachklinik Seefrieden 

- Fachklinik Münstertal 

- Fachklinik Tannenhof 

- Fachklinik Schuppenhörnle 

- Fachklinik Ursee 

 

Externe Dienstleister: 

- IT-Dienstleister (z.B. Wartungsdienstleister, Hosting-Dienstleister) 

- Dienstleister für Akten- und Datenvernichtung 

 

7 Werden Ihre Daten an Länder außerhalb der Europäischen 
Union (sog. Drittländer) übermittelt? 

 

Eine Übermittlung in ein Drittland ist nicht beabsichtigt. 

 

8 Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange wie dies für die Entscheidung über 

Ihre Bewerbung erforderlich ist. Regelmäßig werden Ihre Daten innerhalb von 6 Monaten ab 

Beginn der Bewerberauswahl gelöscht. 

Soweit ein Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns nicht zustande kommt, können 

wir darüber hinaus noch Daten weiter speichern, soweit Sie in eine weitere Speicherung 

eingewilligt haben oder dies zur Verteidigung gegen mögliche Rechtsansprüche erforderlich 

ist.  

 

9 Welche Rechte habe ich im Zusammenhang mit der 
Verarbeitung meiner Daten? 

 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf 

Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht 

auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art.18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus 

Art. 21 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Beim 

Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 

BDSG. 
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 Widerspruchsrecht 

 

Welches Recht haben Sie im Falle einer Datenverarbeitung aufgrund Ihres 

berechtigten oder öffentlichen Interesses? 

Sie haben gem. Art. 21 Abs.1 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 

besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 

personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs.1 e DSGVO (Datenverarbeitung im 

öffentlichen Interesse) oder aufgrund Artikel 6 Abs.1 Buchstabe f DSGVO 

(Datenverarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses) erfolgt, Widerspruch 

einzulegen, dies gilt auch für ein auf diese Vorschrift gestütztes Profiling. 

Im Falle Ihres Widerspruchs verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, es 

sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 

Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 
 Widerruf der Einwilligung 

Ihre Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit 
widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf nur für die Zukunft wirkt.  

 
 Auskunftsrecht 

Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogenen Daten wir über Sie 
gespeichert haben. Wenn Sie es wünschen, teilen wir Ihnen mit, um welche Daten es sich 
handelt, für welche Zwecke die Daten verarbeitet werden, wem diese Daten offengelegt 
werden wie lange die Daten gespeichert werden und welche weiteren Rechte Ihnen in Bezug 
auf diese Daten zustehen.  

 
 Weitere Rechte 

Darüber hinaus haben Sie das Recht auf Berichtigung falscher Daten oder auf Löschung 
Ihrer Daten. Wenn kein Grund für die weitere Speicherung besteht, werden wir Ihre Daten 
löschen, ansonsten die Verarbeitung einschränken. Sie können auch verlangen, dass wir alle 
personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format entweder Ihnen oder einer Person oder einem 
Unternehmen Ihrer Wahl zur Verfügung stellen. 

 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen 
Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 

 
 Wahrnehmung Ihrer Rechte 

Um Ihre Rechte wahrzunehmen, können Sie sich an die Verantwortliche oder an den 
Datenschutzbeauftragten unter den angegebenen Kontaktdaten wenden oder den 
Kundenservice: info@ak-familienhilfe.de , Tel. 07661/9321-0. Wir werden Ihre Anfragen 
umgehend sowie gemäß den gesetzlichen Vorgaben bearbeiten und Ihnen mitteilen, welche 
Maßnahmen wir ergriffen haben. 
 

10 Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung Ihrer 
personenbezogenen Daten? 

 

mailto:info@ak-familienhilfe.de
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Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben, noch sind Sie verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 
Allerdings ist die Bereitstellung personenbezogener Daten für die Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens erforderlich. Das heißt, soweit Sie uns keine personenbezogenen  
Daten bei einer Bewerbung bereitstellen, werden wir das Bewerbungsverfahren nicht 
durchführen können. 
 
  

11 Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung oder 
Profiling statt? 

 
Es findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des Art. 22 DSGVO statt, 
das heißt, die Entscheidung über Ihre Bewerbung beruht nicht ausschließlich auf einer 
automatisierten Verarbeitung. 
 
 


